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zum 22. Febr. Eldigarius episcopus [v. Meaux, 855— 
c. 873/876].

23. ,, Folco episcopus [Erzb. v. Reims? † 17. VI.
900].

Nach der schon oben abgedruckten zweiten Einlei­
tung (f. 19 a) und der darauf folgenden Messe (20 ab)1 
setzen sich die Bogenstellungen fort, welche hier der 
Mittelsäulen entbehren. Dieselben sollten die Reihe der 
Aebte von Remiremont aufnehmen, wie die Einleitung be­
sagt. Da dieser Eintrag nicht erfolgte, verzeichnete eine 
Hand des ausgehenden 9. Jahrh.:

1) Dazwischen finden sich Namen von Verbrüderten, u. a. Lude­
helmus Tullensis ep. (895 — 907); Migravit domnus Droco ep. Tullensis 
ecclesie de ac luce († 922); Non. oct. migravit Teutboldus ep. ex hac 
luce (v. Langres c. 849—859 oder ein Theobald II. c. 890?). 2) Wohl
Schienen, Diöz. Konstanz. Hauck, K. G. Deutschl. II, 523. 3) Jaffé,
Reg. pont. 1. Aufl. n. 2191; 2. Aufl. n. 2894.

Nomina fratrum de monasterio Skinunwald2. 
Lantbertus abba. Dazu 31 Namen von Mönchen, woran 
sich spätere Notizen reihen.

Auf Bl. 21b und 22 a mit der dritten Messe folgen 
wiederum Bogenstellungen der ersten Art, und zwar ent­
hält die erste Arkade f. 22 b folgenden merkwürdigen, von 
erster Hand saec. IX. geschriebenen Eintrag:

Nomina apostolicorum.
Gregorius
Sergius 
Benedictus 
Nicolaus 
Radoaldus episcopus 
Iohannes episcopus.

Es ist bekannt, dass seit den frühesten Zeiten der 
Name des jeweiligen Papstes in den Diptychen bezw. im 
Kanon der Messe genannt wurde. Indes genügt ein Hin­
weis auf diesen Gebrauch kaum zur Erklärung des Ein­
trages in der vorliegenden Form, für welche ein beson­
derer Anlass vorhanden gewesen sein muss. Man ist ver­
sucht, an Papst Hadrian s II. Befehl vom Jahre 868, Febr. 2. 
(ep. 1 ad ep. Gall.)3 zu denken, wonach der Name seines 
Vorgängers Nikolaus I. in den Kirchen bei der Messe er­
wähnt und zu diesem Behufe in die Sacramentarien oder 
abgesonderte Diptychen (in codicibus vel diptychis eccle­
siarum vestrarum) eingeschrieben werden sollte. Allein 
die zwei letzten Namen der Reihe nöthigen, etwas weiter 
zurückzugehen. Es sind dies die Namen der Legaten
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